
  
    GUILLAUME MUSSO


    EIN VON DEN USA INSPIRIERTER FRANZÖSISCHER SCHRIFTSTELLER


    
      	Geboren 1974 in Antibes (Frankreich)


      	
        Einige seiner Werke:

        
          	Skidamarink (2001), Thriller


          	Ein Engel im Winter (2004), Roman


          	Nacht im Central Park (2014), Roman

        

      

    


    Guillaume Musso wurde 1974 geboren und hatte anfangs nicht vor, Schriftsteller zu werden. Nach einigen Monaten in den USA machte er den Bachelor in Wirtschaftswissenschaften und lehrte dieses Fach auch an verschiedenen Bildungseinrichtungen. Das Schreiben zog ihn jedoch magisch an und er gab sein Debüt im Jahr 2001 mit dem Roman Skidamarink, einer Art Schnitzeljagd rund um den Diebstahl der Mona Lisa (Gemälde von Leonardo daVinci, 1503-1506).


    Mit seinem zweiten Roman Ein Engel im Winter gelang ihm im Jahr 2004 der Durchbruch. Die Idee dazu kam ihm nach einem Autounfall. Musso konnte sich von da an mit seinen Werken auf den Bestsellerlisten etablieren und ist seit 2010 der meistverkaufte französische Autor der Welt. Er wurde 2012 in den renommierten „Ordre des Arts et des Lettres“ aufgenommen.

  


  
    DAS MÄDCHEN AUS BROOKLYN


    ZWISCHEN KRIMINALROMAN UND LEBENSGESCHICHTE


    
      	Textgattung: Roman


      	Herangezogene Ausgabe: Das Mädchen aus Brooklyn. Aus dem Französischen von Eliane Hagedorn und Bettina Runge. Piper Verlag GmbH: München 2017.


      	Erstausgabe: 2016


      	Themen: Kidnapping, Mord, Politik, Präsidentschaft, USA, Identität

    


    In seinem 14.Roman schreibt Guillaume Musso über das Schicksal von Anna Becker. Das hübsche Mädchen scheint alles zu haben, was sie braucht, um glücklich zu sein: Sie schließt gerade ihr Medizinstudium ab und verbringt die Ferien mit ihrem Freund Raphaël, einem Schriftsteller, den sie bald heiraten wird. Aber kennt Raphaël sie wirklich? Was weiß er über die Vergangenheit seiner zukünftigen Ehefrau?


    Nachdem sie sich mit ihrem Verlobten in Antibes gestritten hat, kehrt Anna überstürzt nach Paris zurück und verschwindet spurlos. Raphaël macht sich mithilfe des ehemaligen Polizisten Marc Caradec auf die Suche nach ihr. Seine Suche führt ihn durch dunkle Lagerhallen der Pariser Vororte, zu einem furchtbaren Verbrechen an der Grenze zur Region Lothringen sowie durch die New Yorker Stadtviertel von Manhattan bis Harlem.

  


  
    INHALTSANGABE


    DIE FLAMMEN DER RACHE


    Claire Carlyle ist 14Jahre alt, als ihre Mutter ihr erlaubt, für einen Sprachaufenthalt im Jahr 2005 von NewYork nach Frankreich zu reisen. Auch wenn es ihr Name allein nicht vermuten lässt, ist er dennoch schon mehrfach in den Zeitungen erschienen–sie ist „das Mädchen aus Brooklyn“, das in Bordeaux von einem Mann entführt worden ist.


    Ihr Entführer stammt aus Deutschland und heißt Heinz Kieffer. Zwei Jahre lang wird Claire in einem abgelegenen Haus misshandelt und glaubt, die einzige Gefangene dort zu sein. Eines Tages ist Kieffer kurz unaufmerksam–er vergisst, sie zu fesseln und die Türe ihrer Zelle abzuschließen, bevor er das Haus verlässt. Trotz ihres schlechten Zustandes (ihr Entführer hat sie unter Drogen gesetzt) kann sie flüchten, wird jedoch von einem Auto angefahren. Der Fahrer lässt das bewusstlose Mädchen vor einem Krankenhaus liegen. Als sie ihr Bewusstsein wiedererlangt, ruft sie, anstatt ins Krankenhaus zu gehen, ihre Mutter an, die seit zwei Jahren glaubt, dass ihre Tochter tot ist. Am anderen Ende der Leitung teilt ihr eine fremde Stimme mit, dass ihre Mutter nicht mehr lebt.


    Kieffer hat ihr alles genommen: ihre Unschuld, ihr Glück, ihr Leben, ihre Mutter. Sie kehrt zu dem Haus, in dem er sie gefangen gehalten hat, zurück und steckt es in ihrer Wut in Brand, um Heinz ein Ende zu bereiten. Allerdings weiß sie nicht, dass sie nicht die einzige Gefangene im Haus ist. Sie hat damit nicht nur ihren Peiniger, sondern auch andere unschuldige Mädchen (Louise, Camille und Chloé) getötet, die von ihm entführt und misshandelt wurden. Um nicht in den Fokus der Presse zu geraten, muss Claire nun verschwinden und nimmt einen Zug nach Paris.


    Dort wird sie von der Schulleiterin Clotilde Blondel aufgenommen. Claire behauptet, die Tochter von Auswanderern und in Bamako zur Schule gegangen zu sein. Die Direktorin findet jedoch schnell heraus, dass das nicht stimmt, da dort niemand das Mädchen kennt. Also muss Claire Clotilde ihre wahre Geschichte erzählen. Die Schulleiterin verschafft ihr eine falsche Identität, und zwar die ihrer Nichte, die an einer Form von Ataxie (einer seltenen degenerativen Krankheit) leidet. Diese ist zwar geistig fit, aber in ihren motorischen und artikulatorischen Fähigkeiten eingeschränkt: Die perfekte Tarnung! Claire wollte eigentlich Anwältin werden, entscheidet sich schlussendlich jedoch für ein Medizinstudium, um damit eines der gestorbenen Mädchen, Louise, zu würdigen, die davon träumte, diesen Beruf zu erlernen. Claire weiß das, da sie Louises Notizbuch gefunden und behalten hat. Sie hofft, dass eines Tages jemand ihre Geste verstehen und ihr vergeben wird.


    EINE MYSTERIÖSE VERGANGENHEIT


    Raphaël ist glücklich. Der bekannte, gutaussehende Schriftsteller wird bald eine junge angehende Ärztin heiraten. Sie heißt Anna Becker und ist seine Seelenverwandte. Es gibt jedoch etwas, das ihn beschäftigt: Er fragt sich immer wieder, was er überhaupt über Anna weiß. Sie erzählt nie etwas über ihre Vergangenheit. Während eines gemeinsamen Aufenthalts in Antibes fragt er sie danach. Anna sagt sich, dass sie ihrem zukünftigen Ehemann vertrauen muss und zeigt ihm ein Foto auf ihrem Tablet, auf dem drei verkohlte Körper zu sehen sind.


    Er versteht nicht, was es mit dem Foto auf sich hat und sie kann es ihm nicht erklären. Nachdem die beiden sich deswegen gestritten haben, kehrt Anna überstürzt nach Paris zurück. Sie glaubt, dass Raphaël sie nicht verstehen kann und zweifelt an seinen Gefühlen für sie. Aber er liebt sie und will sie finden. Ihre Wohnung in Paris ist jedoch verlassen–allerdings ist ihre Tasche ein Zeichen dafür, dass sie zumindest kurz dort gewesen sein muss. Trotzdem bleibt sie spurlos verschwunden. Raphaëls Nachbar Marc war Polizist und bietet ihm seine Hilfe an. Dank der GPS-Ortung von Annas Handy wissen die beiden, dass sie sich in einem Möbellager in einem Pariser Vorort befindet. Sie begeben sich zu diesem Ort und erfahren von einem Angestellten, dass ein Geländewagen eine der vermieteten Garagen beschädigt hat. Er lässt sie die Videos der Überwachungskameras ansehen und die beiden entdecken, dass Anna von einem maskierten Mann entführt wurde. Der Fingerabdruck, den der ehemalige Polizist in Annas Wohnung genommen hat, zeigt, dass Anna unter falscher Identität lebt. Raphaël erfährt, dass seine Zukünftige niemand geringeres als Claire Carlyle ist.


    Die Suche der beiden Männer geht weiter. Sie nehmen Kontakt mit Claires ehemaliger Schule auf, finden Zeitungsauschnitte und sprechen mit einer Journalistin und einem Polizisten, die sich mit dem Fall der Entführung und des Brandes beschäftigt haben. Eines ist jedoch gewiss: Die Lösung des Rätsels um Claire Carlyle, ihre Sprachlosigkeit und ihr Verschwinden kann nur dort gefunden werden, wo ihre Wurzeln liegen–in Harlem. Raphaël beschließt, sich dort auf Spurensuche zu machen, während Marc weiter Nachforschungen in Frankreich anstellt.


    EIN VERDÄCHTIGER TODESFALL


    In den USA angekommen trifft Raphaël zuerst die Schwestern von Claires Mutter Joyce, von denen er erfährt, dass diese an einer Überdosis gestorben ist. Ihr Fall wurde zu den Akten gelegt, ohne das Aufsehen der lokalen Behörden zu erregen. Es mag auch normal wirken, dass sich eine depressive Mutter, deren Tochter verschwunden ist, das Leben nimmt. Etwas erscheint jedoch verdächtig: Joyce war nicht als Junkie bekannt, sondern engagierte sich sowohl in der Politik als auch für den Feminismus. Außerdem passt der bei der Autopsie entdeckte Bluterguss an der Schädeldecke nicht ins Bild einer Überdosis in einem Badezimmer. Des Weiteren gab es einen Notruf einer anonymen Person, dass jemand bei Joyce eingedrungen sei, um sie zu töten. Später erfährt man, dass besagter Anruf von der Journalistin Florence Gallo kam, die Joyce bei der Suche nach der Wahrheit über das Verschwinden ihrer Tochter geholfen hat.


    Aber was ist nun wirklich passiert? Raphaël erfährt, dass Joyce Carlyle alles dafür getan hat, ihre Tochter wiederzufinden; unter anderem hat sie einen Detektiv engagiert und mit Florence Gallo zusammengearbeitet. Diese ist außerdem am selben Tag wie Joyce bei einem Base Jump-Unfall (Extremsport, bei dem mit einem Fallschirm von hohen Gebäuden o.Ä. gesprungen wird) ums Leben gekommen. Florences ehemaliger Kollege Alan Bridges, Redakteur einer Enthüllungsplattform, hilft Raphaël, der schließlich begreift, dass so viele Tote durch angebliche Unfälle kein Zufall sein können.


    EINE BEFREIENDE VERGEBUNG


    Marc kommt nun ebenfalls nach Amerika und die beiden Männer erfahren, dass Claire Carlyle die uneheliche Tochter des namhaften amerikanischen Politikers Tad Copeland ist. Dieser stammt wie Joyce aus Philadelphia, war zunächst Bürgermeister, dann Gouverneur und hegt nun Ambitionen, der nächste Präsident der Vereinigten Staaten zu werden. Denn dank der Strategie seiner Wahlkampfleiterin Zorah Zorkin hat er die Karriereleiter schnell erklommen: Sie beseitigt jeden, der ihren Plänen in die Quere kommt. Ihr Onkel Blunt Liebowitz, ein ehemaliger Soldat und Leibwächter von Copeland, hilft ihr, den Mord an Joyce zu vertuschen. Tad ist verheiratet, hat seine außereheliche Vaterschaft nie zugegeben und versucht zu verhindern, dass sein Ehebruch öffentlich bekannt wird. Zorah Zorkin hat auch die Journalistin Florence Gallo getötet, um die Affäre zu vertuschen, da diese der Wahrheit auf die Spur gekommen ist. Außerdem behielt sie Claire im Auge, damit diese die Karriere ihres Schützlings nicht zerstören konnte und veranlasste deren Entführung. Zorah ist mehr als eine Wahlkampfleiterin, sie macht vor keinem Verbrechen Halt, um Tads Geheimnis weiter zu vertuschen und seine Kandidatur bei der Präsidentschaftswahl zu ermöglichen.


    Was Zorah aber nicht weiß ist, dass Florence Gallo ein Gespräch zwischen Joyce und Tad aufgenommen hat, im Laufe dessen Joyce ihren Liebhaber anfleht, die Vaterschaft für seine uneheliche Tochter anzuerkennen. Durch das Telefon konnte Florence das gesamte Gespräch am anderen Ende der Leitung verfolgen und aufzeichnen, was auch für den Mord an Joyce spricht. Die Aufnahme wurde in einer E-Mail gesichert. Marc hat die Aufnahme gefunden und Raphaël kann dadurch einen Deal mit Zorah aushandeln: Er gibt ihr die Aufnahme im Tausch gegen die Freilassung seiner Verlobten.


    Claire wird freigelassen und trifft Raphaël in NewYork. Die Geschichte scheint damit abgeschlossen zu sein, dennoch endet die Handlung mit einem letzten Paukenschlag. Der ehemalige, von Medikamenten zerfressene Polizist Marc hat so eifrig an der Suche nach Claire mitgearbeitet, weil er sie für den Tod seiner Tochter Louise verantwortlich macht, die ebenfalls von Kieffer entführt worden und im Feuer umgekommen ist. Glücklicherweise hilft ihm das von Claire aufbewahrte Notizbuch seiner Tochter, ohne Rachegefühle zu trauern. Claire ist damals aus Kieffers Haus mit einer Tasche, in der sich von ihrem Entführer erpresstes Lösegeld sowie Louises Notizbuch befunden haben, geflüchtet.

  


  
    PERSONENANALYSE


    RAPHAËL BARTHÉLÉMY


    Raphaël wurde in Antibes geboren. Man erfährt sein genaues Alter nicht, aber er scheint ein Double des Autors zu sein und man kann somit davon ausgehen, dass er auf die 40 zugeht. Seine Eltern haben sich getrennt, als er noch ein Teenager war, nachdem seine Mutter eine Hotelrechnung in einem der Anzüge seines Vaters gefunden hatte. Sie zog daraufhin mit ihrem einzigen Sohn in den Pariser Vorort Essonne, wodurch Raphaël die Schule wechseln musste.


    Raphaël ist Vater des kleinen Théo, der aus seiner Beziehung mit der englischen Wissenschaftlerin Nathalie Curtis stammt, die er auf einer Promotiontour für einen seiner Romane kennengelernt hat. Nathalie hat sich für ihre Karriere entschieden, ihren Sohn bei Raphaël gelassen und ist für eine Stelle bei Google nach Kalifornien gegangen. Der ledige Vater vertraut Théo seinem Nachbarn Marc Caradec an, wann immer er auf Reisen ist und sich nicht um ihn kümmern kann.


    Raphaël ist ein erfolgreicher Schriftsteller. Er publiziert seit 2003 jährlich ein Werk, meistens Thriller. Nachdem er Anna kennengelernt hat, ist er jedoch weniger produktiv. Er hat sie im Krankenhaus getroffen, als er mit seinem Sohn wegen einer Mandelentzündung dort war. Raphaël liebt Anna abgöttisch, will sie heiraten und ist wild entschlossen, sie zu finden.


    Anna zeigt ihm während ihres Urlaubs das Bild der drei verkohlten Körper, erklärt es jedoch nicht. Der Schriftsteller zweifelt an seiner Beziehung, da er erkennt, dass er nichts über seine Verlobte weiß. Aber die Neugier und seine Gefühle für sie bringen ihn dazu, etwas zu unternehmen. Er kann nicht glauben, dass diese Morde das Werk der lieben und sanften Frau sind, die er kennt. Zurück in Paris will er mit den Zweifeln durch ein Gespräch mit ihr aufräumen. Allerdings wurde sie entführt, woraufhin Raphaël sein Misstrauen vergisst und sich auf die Suche nach ihr macht.


    Je weiter er mit seinen Nachforschungen über Annas wahre Geschichte kommt, desto mehr wird er in seinen Gefühlen bestärkt. Er versteht Anna nun besser und ist entsetzt, als er von den Misshandlungen erfährt. Raphaël hört auf, sich selbst zu bemitleiden und hat nur noch eines im Kopf: Er will kämpfen und alle Hindernisse überwinden, um Anna zu retten und ihr zu beweisen, dass er sie trotz ihrer Vergangenheit liebt. Er ist zuversichtlich und selbstsicher, seine anfänglichen Zweifel sind verflogen.


    CLAIRE CARLYLE/ANNA BECKER


    Claire erzählt zwar allen, dass ihre Mutter Französin ist, die auf Barbados, einer karibischen Insel, geboren wurde und an Brustkrebs gestorben ist, als sie 12 oder 13Jahre alt war, und dass ihr Vater Österreicher ist. In Wirklichkeit wurde sie aber 1990 in Harlem geboren, wo sie bis zum Alter von 14Jahren gelebt hat.


    Zu Beginn des Romans ist Claire eine 25-jährige Frau und mit Raphaël verlobt, von dem sie schwanger ist. Sie hat glattes Haar, lange geschwungene Wimpern, trägt den Kopf stolz erhoben, hat feine Gesichtszüge und eine warme


    

    

    

    

    JOYCE CARLYLE


    

    

    

    

    TAD COPELAND


    

    

    

    MARC CARADEC
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